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PRESSEMITTEILUNG DER STADT DORNSTETTEN 

 
Mit Zertifikate-Dschungel zum 

Frühstücksbufett  
Beim Dornstetter Unternehmerfrühstück fehlte es nicht an Themen 
 

Dornstetten. Kompetenztransfer zwischen Nachbarn: Statt eines 

Impulsvortrages setzte das jüngste Dornstetter Unternehmerfrühstück auf 

Gesprächsrunden und Gruppenaustausch unter den einheimischen 

Unternehmen. Denn oft weiß der Nachbar besser als ein externer Referent, 

wo einen der Schuh drückt – und wie man diese Druckstelle beheben kann. 

 

Den Raum für den innerstädtischen Kompetenzaustausch bot die Firma 

Weinmann in Aach, welche die Dornstetter Unternehmenden in ihre Hallen 

eingeladen hatte. Inmitten eindrucksvoller Hochregallager gab 

Vorstandsvorsitzender Friedrich Weinmann einen kleinen 

Begrüßungsimpuls für seine Gäste, bevor diese sich im Rahmen einer 

offen gestalteten Betriebsführung all die Ecken und Arbeitsplätze 

anschauen durften, die für sie jeweils spannend waren. 

 

Das innerstädtische Netzwerk trägt 

Rasch hatten sich Grüppchen über das Firmengelände verteilt, die sich an 

den verschiedenen Arbeitsbereichen über spezifische Themen 

unterhielten. Oft im Gespräch mit den Mitarbeitenden der Firma Weinmann 

oder im Dialog mit den Geschäftsführern, welche die Gäste durch das 

Unternehmen begleiteten. 
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„Man musste gar kein Thema suchen“, fasst Ellen Brede-Lenk, 

Wirtschaftsförderin der Stadt Dornstetten, zusammen. „Das gegenseitige 

Interesse und der Austausch unter den Dornstetter Unternehmen ist sehr 

lebendig.“ Vor allem tragen die innerstädtischen Netzwerke, wie sich bei 

diversen Unterhaltungen im Rahmen des Unternehmensfrühstücks zeigte, 

dazu bei, dass sich Unternehmensvertretende während des Gangs über 

das Gelände auf kurzem Wege Probleme und Tipps samt konkreten 

Erfahrungswerten und Adressen weiterreichten. 

 

Zertifikate-Dschungel sorgt für Bauchschmerzen 

Die Herausforderungen für die Betriebe sind auch in Dornstetten seit 

langem verlässlich beständig: Fachkräftemangel, Materialengpässe und 

Konjunkturschwankungen. Ein neues, wachsendes Bauchschmerzthema 

sind die sogenannten Lieferketten-Nachweise. Der mittlerweile 

unübersichtliche Dschungel an Nachhaltigkeits-Zertifikaten fordert viele 

Kapazitäten bei den Unternehmen. „Es gibt zu viele verschiedene 

Zertifikate. Oft sind sie schwierig und umständlich auszustellen“, weiß Ellen 

Brede-Lenk aus den Unterhaltungen. „Die Unternehmen stehen nicht 

selten vor der Situation, dass drei verschiedene Kunden drei verschiedene 

Zertifikate benötigen – die sich doch eigentlich auf dasselbe Thema 

beziehen.“ 

 

Nächstes Frühstück im Frühjahr 

Zwei Stunden haben die Dornstetter Unternehmensvertretenden 

traditionell für das Frühstück reserviert. Zwischen den engagierten 

Unterhaltungen wurde manchen die Zeit fast knapp, das Frühstücksbufett 

des Kantinen-Teams der Firma Weinmann noch zu genießen. Aber schon 

im Frühjahr soll das nächste Unternehmensfrühstück stattfinden und an 



 
 

3 │ 3 

Themen dürfte es den Dornstetter Unternehmenden auch dann wieder 

nicht mangeln. 
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